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Do nur Licenz-Gesetz
sterdoppel die Zinnahmen der Lizensea
che Staate. Letzte Jähr wurden

0320.378 für Lizensen eingenommen;

hiernach bringen sie 8000 000 ein.

Sprecher erwählt.
Die Republikaner im Senat haben

U. w. Davi von Philadelphia al

Präsident pro roi bi zur nächsten
Sitzung erwähl.

Die Demokraten stimmten für den

>chtb. A. H. Dill von Union ikounlp,

inerder ehrenhastesten und besten Män-

Br jene Körpers.

Ganz recht.
Die Segitlaiur vo Staat Delawa-

re hat ine Bill eingebrach, die die Kraft
he Eivllrechl Gesetz in dem Staate

aushebt. Diese ist recht und hoffen
tzoir, daß alle Staaten Delaware nach-
ahmen, denn wie da EivilrechtS-Gesetz
jetzt lautet, ist der Neger besser al der

bveiße Bürger. Wir achten Alle von
Sott geschaffene, aber daß un zuge-
uthet wird, alle auf gleichen Fuß mit

un zu stellen, daß erbiete wir un.

Wie'jrtzt?
Mehrere republikanische Blätter ha-

ben wiederholt die Demokratische Legis-

latur von Indiana bespöttelt, weil sie
da dortige strenge (liau or'-s Tempe-

renz-Gesetz nicht widerruft. Nun kommt
dir Nachricht, laß die drmokratischr
Mehrheit jene Staate da von den Re-
publikanern ausgehalst L'quor Verbot

Gesetz ausgehoben hat. Brabc. Jndia-
. Ltecnsen werden jetzt auSzrgebrn,

rvoourch dem heimlichen Sausen, welche
fo eriührerisch und deinoraltstrend ist,
ein Ende gemacht wird. Wa sagen
jetzt die radikalen Heulmeier ?

Eine Fragc.
Der radikale Herautgeber des HoUl-

dapsburg "RoAister" tadelt Eol. Tver-
hart. welcher Blair Countp in der Gr-
srtzgrbung repräsenitrt, weil er für die
Widerrufung de Lokal- Option Gesetze
stimmte.

Dieser Zadel ist ebenso unverdient
Ie unmännlich. Hr. Zvrrbart ist ein
Drmokcat, und da r für die Widerru-
fung dr Gesetze stimmte, so bandelt
er auch al ein Demokrat, der seinen
Constituenten kein Gesetz aufzwin-
gen will, da st nicht wollen.

Wir möchten den Registermann sra
gen: ?Wer von Briten ha wohl am

ehrlichsten grhandelt, Hr. Tverhart
drr offen für Widerrufung de gehäs-
sigen Besetze stimmte, oder der repu-
blikanische Senator jene Distrikt, Hr.

unb doch heimlich trinkt l Oder
will der "Ileziotor" etwa leugnen, daß
Hr. Lamon nicht sein Glächen irtnk,
vdrr gar inen ?Bittern" hialer die
Binde gießt?

AußstundvonEiseubahn-Aasiesllllte.
Am letzten Sonntag fanden inPott-

vill, SchuplkillEounip.zahlretchr Ver-
sammlung von Mitgliedern der Hand-
werker und Arbeiter Unterstützung.Ge-
sellschaft stall, dl bet der Reading und
Philadelphia Eisenbahn al Lokomotiv-
führer, Fenermänner, Couduator und
Arbeiter angestellt find. 2000 Männer,
von denen verlangt wurde, daß sie au
der Afforiaiion autrrlrn sollen, habe
beschlosten bet der Union zu bleibrn und
ihre Stellen bei er Compagnie auszu-
geben. Die ist der letzte Tag, welchen
sie bet teeselden angestelli sind. Eine
große Menge dieser Männer ist deßhalb
nilassen worden. Von Mahoaop, St.
Clatr, Schuplkill Hoven und anderen
Punkten wird gemeldet, daß sich große
Erbitterung gegen dir Eisenbahn Com-
pagnie kund giebt. In den versamm-
langen wurde heule viele neue Ritglie-
der aufgenommen.

ine Echmich für Pcnnshlvanicn.
Zum eft-n Mal seit Penasplvonirn

ein Staat ist, Hai stch der Staat.Schätz
meister trffelben grweigert, den Gehalt
de Mitglieder der Gesetzgebung und de-
re Angestellten am Schluß de Sitzung
der Lrgisiaiur zuzahlen, un zwar
au dem eins-chen Geunde, weil, wie er
sagt,ein Geld n der Staat
asse sei!

Welch' eine Schmach sür ten großen
Staat Pennspivanier ! Ci jährliche
Einkomme von Millionen, und

kein Geld in der Kaffe.' Welch'ein
Schimpf die Anweisungen de Staate
unter Protest zu srheu I

Aber, Mr. Schatzmeister Mackep w o
i st trnn dar Geld, wrlchr jährlich vom
Volk sür Taxe. Lizensen o. s. w. in
bezahlt wird k

Hier die Antwort e In den er
schieden Staatsbanken,
welche damlt sprkoltren, um
e bei der nächsten Wahl sür polit
sche Zwecke zu grbrauchea! E
trd damit gewuchert, um tm Herbst
Stimmen kaufen zu können!
?Da ist', wo der Haa im Ps-ffer sitz

Noch schimpsticher. Jetzt hären
wie. daß, al ein gewiffr Mitglied der
Gesetzgebung vor einigen Tage bet
Staat - Schatzweistee vorsprach, und
m,Heer Anweisnngen z. Auszahlung
vorlegte, Hr. Aacke, sich , h?z, ?

Näet habe, wenn der niragsto? ,tz
gewisse Prozente dafür ,.

tauben würde!
Ist diese ahe, und ie zweiselu

cht daran, so möchten tr fragen,
Wo wird Mackep ohl da et ?Hai.
ten ? wird es auch seiner eigene
Tasche, oder an er Staat lasse
le l

Wir die repudMonischr Partei Wort
gehalten hat.

Während der letzten Präsidentenwahl
wurde von der herrschenden Partei be-
sondere Gewicht aus folgende Behaup-
tungen gelegt: 1.) Daß die Admini-

stration die Naiiooalschuld verringere.
2.) Daß sie den Sivlldienst resormire.
3.) Daß die Sleuerlasi rlelchlert wer-
de, und 4.), daß sie den Süden beschwich-
tige. wie haben sich diese Behauptun-
gen bewahrheitet 7 Wir sehen l.), daß
die Nalionalschuld stch her vermehrt al
ermindeet, 2 ), daß alle Projekte behufs
einer Civildienst Reform ausgegeben
worden sind, 3.), daß die Steuerlast
wieder vermehrt worden ist, und 4,,d0p
e im Süden jetzt weit schlimmer aus-
steht, al während der ersten Jahre nach
Beendigung de Kriege. Wenn man
also jetzt da Tonto der Administration
abschließt, so wird man finden, daß stch
ine gewaltige Sünden Bilanz gegen sie
?giebt.

Politische Demagogen.
Um das heuchlerische Benehmrn der

radikalen Senatoren und Repräsentan-
ten recht in Auge fassen zu können,

daß Birie der Gesetzzrber nichl Da

sind was sie vorgebt zu sein, wurde bei
der Abstimmung übrr die Lokal Opiton-
Bill nur zu klar bewiesen.

Im Senate befanden stch nämlich wie
bekannt. 3V Rcpublikaner, IS Demokra-
ten und l unabhängiger Demokrat, (Hr.

Schlmer on Northnmderland Countp).
Als letzthin über dir Widerrusoug de
Lokal-Option-GcsitzeS in jenem Körper
abgestimmt wurde, stimmten 27 Repu-
blikaner gegen Widerrufung, und Ik
Demokraten und I Republikaner da
für. Drei Republikaner und drei Dr-
mokraien jworunier Senator Mai-
lar,, welcher jetzt im Srnat in Washing-
ton ist) stimmten gar nicht.

Al denn endlich im Senat über da
strenge LizenS Gesetz abgestimmt wurde,

da stimmten diese 27 sür dasselbe, und
2S dagegen. Unter den Freunden der
Bill brfindrn stch 21 Republikaner, und
t! DemokraitN, unter drn Gegnern de
strengen Gesetze 13 Dimukeaten, und
7 Rrpubiikaner.

Zu drn heftigsten Gegnern drr Wi-
derrufung des Lokal Opiivngrfttzes wrl-
ch für das strengt LizenS Gesetz stimm-
te, gehören die Senatoren Cooper,
Jone, Lamon und Pcprit, Als sie ihre
Stimmen abgaben, erklärten sie, daß
während sie die Widerrufung je Ge-
srtze bekämpften, so würde sie doch sür
die Lizeri B'll stimmen, da es das Beste
wär was sie thun lönnien. Wenn nun

die oberiginannten Senatoren, weich
Freunde der Temprren,sacke lein wollen,
es wirklich redlich ineinen, wie kommt e,
daß sie sü r dasLizens-Grsrtz stimmten?
Geschieht', damit Advokaten wieder ' lbe
Schäfchen sckeeren können," wenn einer
oder der andere Wir'h angeliagt wird?

Glückliche Reger.
Wir haben den Lesern dle vom letzten

Congreß paftlrie Civil Rechts Bill schon
früher milgeihrtit. Heulr wollen wir
nur einig ihrrr Schönheiten und Vor-
züge illustriren.

Tritt ein Nrgrr in rin Hole! und for-
dert Ouarlier und alle sonstige Be-
quemlichkeiten, nd er wird aus Grund
seiner Hauisarbr oder srührre Dirnst-
l arkrit abgewtesrn gleich gehe er zu ei-
uem BundrSmarschall oder etnem Di-
ftrikt-Atlornep, erhrdle Klage gegen ten
Hotelwtrth, und dieser muß, wenn übrr-
sührt, dem Herrn Neger ISOS Schalen-

sotz bezahlen: hat r kein Grit oder
Grundeigenthum, so marschiet er aus
dreißig Tage bis zu einem Jahre Hintee
schwedische Gardinen.

Weigert stch er Distrikt Allornrp,die
Klage anzunehmen, so muh er dem Klä-
ger güSS bezahle und wiid außerdem
noch um Klltttvbis K5OOO bestraft.

Geht der Herr Neger iu eine Restauia
tion und forteit rin Gla Bier oder
Schnapp, auch wenn er kein Cent Geld
in der Tasche hat, und man etg-ri stch,
ihn zu bedien, glrtch läuft er zum
Distrikt-Aitornep, und die 5500 müssen
kommen. Es wird ein dummer Neger
sein, der nicht täglich wenigstens seine
sechs Bill aus Schadenersatz einbrin-
gru und stch in lahrrssrist zum reichen
Mann machen könnlr.

Bekannilich sind die Neger leiden-
schastiich Verehrer von Musik und Tanz.
Sollte r einem solchen nun einfallen,
einen von Weißen veranstalteten Ball
mit seiner duftenden Gegenwart zu be-
ehren und ein Dame zu inen, Walzer,
Polka oder Schottischen zu engagiern
und diese sollte so unverschämt sein, den
afrikanischen Genileman mit einem
Korbe abfahren zu lasten. gleich wird
der Distrikt-Attorney mit der Eivilrechi-
Hill und der 8500 Schadenersatz Klage
hinter ihr her sein

Diese Schönheiten und Vorzüge des
Gesetzes können nicht v,fehlen, zur Ein-
Wanderung au Afrika zu ermulhigen,
denn dieselben erstrecken sich nicht etwa
blo aus ?Bürger", sondern auf ?alle
Personen innerhalb der Inridic
tion der Ver. Staate."

tnrrilaner in Deutschland üb ame-
rikanische Politik.

Hr. C. L. Berns,S schiieb unlängst
au Heidelberg >

..Zur Ehre der in Duschland oh.
nenden Amerikaner von der republika-
nischen Partei sei bier erwähnt, daß st,
dg Verfahren Sberidan'a und de
Präsidenten aus' Bitterste tadeln. Al
I, die ich kannte, und ich stehe mit vie-
len, in und außer Aemtern, in Eon,
spondeaz, sind au der Anst, daß dl,
republikanische Partei bei der nächsten
Präsidentenwahl aus' Haupt getroffen
erde wird. Diese Sheridan ist e
gelungen, dem Faß den Boden auszu
schlagen. Line Zeit lang sprach, die
Amerika iEuropa von Washburu

de Gesandte in Pari al von
ein. Hoffnuuaaauk, p? ?publikani.
scheu Partei, j.tz, ,st- damit au,
man wünscht und hoff,. daß m.nia-en ei guter Demokrat sein mög dir
bei der demokratische National- Cou'ven-
ton Baad findet."

vu neu Lizenb-Vesttz.
Nachstehend geben wir en Wortlaut

des neuen Lizens-Gesetze, wie solche
vom Senat und Hau der letzten Sitz-
ung angenommen wurde r

Sektion 1. Es sei vom Senat
und Repräsentantenhause der Gesetzge
bung von Pennsplvanlen verfüg, daß
das am 27. März 1872 unter dem Titel
?lassen Gesetz: ?Den Bürgern de
Staate zu bewilligen, alle drei Jahre
über die Frage de Erlasse von Conces-
flonen (lioenü-,) sür den Verkauf be-
rauschender Geiränkr," hiermit wi-
derrufen ist.

See. 2. ? Da Gericht drs Oar-
ter SeftlvnS te resp. Counip's ist mit
der Vollmacht bekleidet, Licensrn sür den
Verkausvon geistigen Getränken auSzu-
stellen und zwar während seiner ersten
oder zweiten Sitzung im Jahr. Die
belrefftnden Lizensen haben ein Jahr
lang Gültigkeit. Der erwähnte Ge-
richtshof ist angewiesen, einen be-
stimmten Zeitraum festzustellen, während
dessen Applieationen sür den Erlaß von
Licrnsrn einzureichen sind ; e tst dann
alle Denjenigen, dir entweder um ine
Licenz rlnkommen, odrr aber Einspruch
gegen den Erlaß einer solchen zu erheben
beabsichtigen, gestatte, persönlich ihr
Anliegen vorzubringe, oder von einem
solchen durch Petitionen, Remonstratio-
nen oder einen Rechtsanwalt den frag-
lich Gerichtshof iKenntniß zu setzen,
voibihalitn jedoch, daß während dieses
Jahres Lizensen im Lause der triiten
oder einrr früheren Sitzung "theilt
werden können.

See. 3. Daß alle Haitis, Herber-
gen, Wirthshäuser tn Gemäßheit mit
dem letzten Jahresbericht des Taxator
odrr Assessors der betreffenden Statt
oder de Cour' classtficirt werden sol
len, nämlich: Alle Fälle, in denen eS
stch bei einer Schätzung um die Summ,
von 810.000 oder mehr handrit, bilden
die erste Classe und bedingen ein Zah-
lung von 8700; handelt es sich, nach
Atschätzung, um 88 000 und nicht mehr
als 810,000, so tst hierunter die zweite
Ciaffr verstantea und die Summe vou
8000 zu entrichlrn ; die dritte Classe er-
heischt eine Schätzung von nicht weniger
als 0.000 und n'ckt mehr als 8 000 Dol
lars und zahlt 8300; die vierte Classe
bedingt eine Schätzung von nicht weni-
ger al 4 (03 und nicht mehr als 0 000
Dollar und macht dir Zahlung von
8200 brhus Erlangung einer Lizensr
zur Bedingung; ist ach Abschätzung
nur eine Summe von weniger als 84 -

000 irvolvirt, so haben diese Fälle d'e
fünfte Classr zu bilden und ist unter sol-
chen Verhältnissen die Summe von
fünfzig Dollars zu entrichten. Vor-
behälilich, daß keine Lic:nz sür eine ge-
ringere Summe als 850 erstanden wrr-

net, daß irgend eine Person, weiche sür
dieses Jahr oder einen Theil desselben
eine Eoncesstou "laugte, eine verdäli
nißmäßigen Aniheil an der Liceuzgr-
bühr rulrtchir soll; dir Behörde, wel-
ch auszustellen dir Vollmacht disltzi. hat
in solchem Falle die Classification sür
jenes Jahr vorzunehmen. Keine zum
glaschenverkausermächtigende Liernz io
weniger als 8100 betragen.

Se c. 4 ?Wirr der Verlaus von
weinarligrn sptriiuvsen, Malz odrr ge-

mil ten Bestimmn- gei dieses Gesetz

zu erachten und dir betrcssende Person
verfällt einer Geldbuße von nicht weni-
ger als 200 und nicht mehr als 500

ricdtskosten. sallo dieselbe am , Court os
tenSrichler irgend rinrr Stadl oder ei
nes CouiUp'o überführt wird ; drr Ver
urihtilie bat iHast zu bleiben, b st dem
Urtheil des Gerickles Folge gelriilri

gehrriS in Strafe genommen"! Person,
so hat dieselbe eine Geldbuße von nichl
weniger als 500 und nicht mehr als

fünf lahren kelne L'zense an dieselbe
ausgestellt werden, Der Besitzer irgend
eine? Apotheke, ine Condiloretiadenst,

che denjenigen tr>ffr, der den Spiriluo-
senverkauf betreibt, ohne im Besitz? ei
er Licrriz zu sein.

See. 5. Die Grltsirasen sowohl

tr Caulionrn fließen immer drr
Counip Kasse zu, außer von denjrnigen
Städte, eiche eine Einwohnerzahl von
mehr als 100.000 ausweisen ; übersteigt
die Bevölkerungsmasse jene Zahl nicht,
so sind die Gelder bet dem Siadtkämme-
rer zu hinterlegen und von diesem sür
Schwulzwecke zu verwenden. Keinem
Angeber (ialoruwr) oder Ankläger (pro-
oovtor) Ist durch dirseS Gesetz das Recht
verweigert, in den bereit aufgrsührien
Klagesällrn als Zeug auszutreten.

See. <j. Die Constabier der resp.
Ward, Boroughs und Townshipa sol-
len übrr die Zahl der Kletnhändlrr ia
Liquörea Berich erstatten ; und r ist
die Pflicht eine jeden Eviistabler, in
jedem Sitzungstermin dS Gericht? der
t)uarttr-Scisto!!S seine "sp. Counip's
zu berichten und eidlich zu erhärten, ob

seines Wissens an irgend einem Orte
seines Distrtct! Spirituosen ohne Li-
cenz prrkausl ipertrn; dt Richter sind
angewirjrn, daraus zu achten, daß jcnc
Berichte regelmäßlg und ach drn Be-
stimmungen teo Gesetze erfolgen. Falls
irgend ine Person einen Constabier
schriftlich von einer vorgekommenen Ue-
berlreiung dieses Gesetzes in Kenulniß
setzt und die SZamen der Zeugen aug br,
welche ten Beweis ter Wahrheit anzu-
ireten im Stande sind, so ist e seine
Pflicht, dem Grrlchishost darüber Be-
rich zu erstatten. Unterläßt ? diese
vorsätzlich, so macht er stch te Verbre-
chenS vrst Meineide schuldig, und soll,
wen überführt, der sür dasselbe festge-
fttz'en Strafe anheimfallen. Die r-
-ähnle schriftliche Angab muß die Un
lerschrisl der Person irageai, weiche die
Beschuldigung erhebt,

See. 7. Eine Person, welche die
Trunkenhei! (sei dieselbe ein Iheilweise
oder vollständig) irgend eine Andern
brrbeigesnhri, ist verpfltchiet, billige
Ersatzsumme an denjrnigen zu snirich-
len, welcher für dt Unterbringung d,s
Betrunken sorgt und , ar soll für je-
den Tag, den dieser unter solcher Pfleg
zubringt, Ine bestimmte Summe bezahlt
werden.

Im Falle einer Weigerung isteödem
Fordernden gestalte, brim Gericht selbst
oder etnem Friedendrichter eine Schuld
Nage anhängig z machen.

See. ö. Der Ehemann, die Gat-
ttn, Vater oder Mntler, Kind, Vormund
oder Arbeitgeber lurr Person, te de
Trunk geben ist. hat da Recht, de
veekäuser von Splrituoss schriftlich zu
bena'cheichtigrn. derselben keine geistige
Betränke zu verabfolgen; wenn ein
solchen Person indeß innerhalb 12 Mo-
naien nach Urb,rsendg de Schrei-
ben dennoch Spirituosen veratfolgl
werden, so ist der Absender oder die Ab-
senderin berechiigt, beim Gericht um ei-
nen Schadenersatz von nicht weniger al
tzso und nicht mehr als ISVO einzukom-
men.

Eine verheiraihete grau kann einen
solchen Prozeß unter ihrem eigenen Na-
me,, (d. h. GebnriSaame) einleiten
und alle erlangten Gelder sür ihren spe-
ciellen Gebrauch verwrndra. Im Fal-
le d,s Ablebens irgend einer der beiden
Parteien geht dir durch diesen Abschnitt
t'ldetlle Vollmacht auf te TrstameniS-
Vollstrecker oder Verwalter übrr.

See 3 Keiner Prrson, dreen
Wohnsitz sich nicht i diesem Staate be-
findet. steh! das Rrchl z, berauschende

Spirituosen vrrkaus", noch in Irgend
einer Weise Conieeetr betreffend die
Lusciung deisrlbr . s. w. tnneihalb
drr Grenzen des Staate eingeben.

S e c. 10.?Irgend ein Bond, der in
Gimäßdelt mit denßrstimmungendiese
Gefttz'S gegeben ist, kaan cancillirt wer-
den, sobald 30 Tage vorher schriftlich
Nackiichi gegeben ist ; vor.sehe indeß,
daß Bürge, die ihrer V raniwortlich-

leren Risiko auogefttzt sind. Im Falle

Enthebung der Bürgen von jeder weite-
ten Verantwortlichkeit hat ter Appli-
cant Ersatzmänner zu stelle, wenn er
stch rntlchlirßrn sollte, das Geschäft fort
zusetzen; anderenfalls muß di Conces
ston sofort ciüüullirt werden.

See It. Ein Licenz soll icbi
t-lheiil werte, bevorder Bewerber dem
Staate nicht eine Eaution in derSunr-
me von ?2 000 geleistet hat; er ist ver-
pflichtet zwei sichere Bürgen zu stelle,
über deren Zulässtgkeil der die Lizen-
sr ausstellende Gerichtshof entscheide
soll; die fraglich- Bürgen verpflichten
stch. sür allen Schadenersatz auszukom-
me, welcher Personen zugelprochen wer-
den mag die unter den Bestimmungen

L quöräusichank Bezug habenden
Siaalsgrsipes in Rrchievirsahren ge
gegen ten Appiieanien iriliitrn. Der
Bor.ö Müh tn der Oiste des Gerichts-
schreib" (Olcilc ok Conrt) hinter legi
werden.

See. 12. Krine Person Hai das

Rech, an Wahl oder Sonnlage noch
zu irgend einer Zeit an Minderjährige
oder solche Individuen Spirituosen zu
verkauft, au denen die Wirkung- de
unmäßigen Genuff'S von Spirituosen
zu erkennen sind,

Valer oder Mniiee, da Kind, der Leh-
rer. Vormund oder Dienstgeber oder ir-
gend eine Person, die gesetzlich berechiigt
ist, Controlle über eine andere zu üben,
an weichr geistige Getränke im Wider-
spruch mit den Bestimmungen diese
oder - ne> anderen SlaatSgesetzis ver-
abfoigl weiten, ist mit der Vollmacht be-
lleibet, in Rcchlsveifahren Inzuleilen,
und um Ersatz sür dirrct oder indirecl
angerichteten Schaden einzukommen.
Minderjährige und verbeiralhrte Frau
en können durch ihre Vertreter und in
ihrem eigenen Interesse klagbar werten.

See. 14. Eine Person, dir in
Zukunft gerichliich übersnhri wird, gei-
stige Getränke veikaust oder zu verkau-
fen versucht zu haben ohne Im Besitze
einer Lizrnse zu sein, soll ein" Geld-
strafe von K2OO veisallen nd einen drei-
mvnallichk Haftl'imtn im Counip Ge-
sängnlß antreten, sobald das genannte
Vergehen da eiste lerariigr ist, dessen
drr oder die Beklagte schuldig befunden
wurde; sür das zweite und alle dann
folgenden gellen folgende Slrasbefttm-
mungeo ! 3503 Geldbuße und sechs Mo
sie Eouniy Gefängniß. Dirsenige
Person, welche stch im Besitze einrr Li-
cenz bisindel und übeesühil wird, irgend
ein Lirenzgesitz de Staates überireien
zu haben, verfällt einer Geldstrafe von
200 resp. 300 Dollars. Erfolgt eine
wleteiholtr Urbersührung und Verur-
iheilung. so wird die Bürgschaft als ver
fall erklärt.

See. 15. Irgend eine vor Erlaß
dieses Gesetzes ausgestellte Licenz soll
ihre Gültigkeit behalten und keine der in
dieser Arle einhalten", Bestimmungen
soll so ausgelegt werden, laß dieselbe die
Manusaclur und den Berkauf von gei-
stigen Getränke in irgend einer Stadt,
einem Coniriv. Bvrough oder Towriship
b,vollmächtig, wo augenblicklich brson-
dt'.e Prohibtiivges'tze bestehen.

Für obiges Gesitz stimmten im Senat

Zs dafür, und 2ft dagegen, und im Hau
122 dafür, und 08 dagegen. Viele Geg
ncr de Lokal Option-Gesetzes, (beson-
der in, Haus) stimmten sür pbigsS

Gesetz lpeil di Halsstarrigkeit de re-
publikanischen Senats ihnen keinen an-
dern Ausweg bot, um da Lokul Opjiouo
Gesitz zu verwerfen, uährend wieder
Ander, wie z. B. dir Sriratorev Al-
bright, Bechlei, Busftp, Erwentrout,
Chrstirul, Dill, u. s. w., und dic Herren
Krpscr und Slotzrr im Hau, gegen das-
selbe stimmte. weil da Licenz Gesetz zzz
streng s?i. Indrssen ar der Sr
halostarrig um nachzugeben, >')

"schlöffe zu ftin.
ge Liz.nz Ges.tz ,i>-jusühe.n. oder Lo-
kal Option beizubehalten. Der radik.
l Te'ai trägt dt.- ganze Schuld de vbt-
g-u strengen Gesetzes. Bei der nächsten
Sitzung Hess, man bedeutend Verän-
derunge mit emselbeu vorzunehmen,
was sehr zu wünschen ist.

Zu bemerken ist uo, daß GovernSr
Harteansr obige Ges.p noch uichi un-

lerzetchnet ha -, das macht indeß nicht
zn, Sache. Ist ine Bill nicht Inner-
Haid 10 Tage nachdem sie passtet, vom

GovernSr genehmig, so wird dieftlb
zum.Gesetz auch ohn die Unlerschrif
desselben.

Wie werden später da Gesetz näher
besprechen.

Ciue vulr i riatm Stjchtsol.
Während da OberbunlrSgericht am

Donnerstag ia Washington in Sitzung
war, spaziert ine große braune Eule,
welche au ine der ffeatltchen Park
entwischt war, ganz gemüthlich durch
den Kamin in den Sitzungssaal und
nahm oberhalb des Stuhle Oberlich-
ter Watte Platz. Di Eule glaubte
wahischeialich, daß es dem Gericht an
Weisheit fehlt, und fle verpflichtet sei, !
de Mangel z ersehen. s

Vit Abstimmung.
Folgend tst die Abstimmung übrr

da neue Lizen Gesetz, wie solchr in
bilden Zigu der Lgislatu passiit.
-Im Sat stimmt dafür, dir Hrrreu
Alexand. And,so (Allegheny). An-
drso (Crawford), Chalsant, Cooper.
Erousr, Cutler, Davis. Dunkel, Heil-man, Herr, Harter. Jone. Lamon. Le-
on, Maclap, M'Mollaa. M'Neill,
Nagle, Papne. Plapford. Rockwell, Roe-
buck. Waream, Wood, Aeaki und Antzp
?27.

Dagegen die Herren Albright, Bech-
tel, Bussrp, Chrstnut, Clark, Colihan,
Dill, Errnentrout, Jackson, M'Kibbrn,
M'Kinley. Nrwmper, Rowland, Rutan,
Shimer, Stanton, Strang, Watson,
WinSlow und AerkrS?2o.

Im Haus stimmte dafür, dle Herren
Achenbach, Alexander, Andre, BackuS.
Bailp, VardSlry, Vopd, Brown (leffer-
son), Buck, Butler, Earso, Conrad
(Berks), Conrad (Philadelphia), Craw
sord, Cruiksbank Deverrur, Deparmon.
Douglaß, Dry, Durling, Embick, Eltia,
Everhar, Fauncr, ginchrr, grrdrricks
Gaffep.Grhr, Geiselmau, Grnir.er. GII
IrSpir, Good, Gorma, Graham (Phi-
ladrlphia)' Gunster, Hanna, Hartsbor-
ne, Harvep, Haffon, Henrp, Hetrtck, Hill,
Hoffer, Holland, Hostettrr, Huhn, Irwin
(AUrghenp), John, K'nnedp, Kimmeli,
Large, Andr., Law. Lecron, Lewis (Lu-
zerne), Lostu, Loga (Crawsord), VuSk,
Lvnott, Marshall, M'Asey. M'Hrnrp,
M'Lran, M'Nitr, Miller (Brrks), Mit-
l r (Philadelphia), Miller (Somerset),
Miner, Mitchell, Monigomrip, Mum-
sord, Mumper, Mpero, Mylin, Newell,
O'Neill, Pallail, Park, Parker, Patter-soa (Philadelphia). Petrvff, Pheips,
Piper, Plummer, Oairk, Reighard,
Reuiler, Rrvburn, Ricr, Richartson,
Ririggold Nonep, Rosenmiller, Rultrr,
Ryan, Salter, Schach, Shidie, Shugert,
Smilh (Berks), Smilh (Ehester), Sou-
drr, Spang, Spiere, Stahle, Steck, Slo-
ber, Summty, Swa, Tallep, Thorn-
ton, Toner, Tracp, VogdeS, Wanuer,
Williams (Clarion), Wimmee, Mise,
Wtthingdo Wishar, Wood, Wvr-aU,
Zleakel, Zern und Patierson, Spcecher?

GM
Dagegrn. die Hrrren Agnrw, Allrn,

Austine, Bainett, Bedsord, Bell, Bleck,
Billingslip.Blatt, Boper, Brow(Eeir>
Ca rpbeli, Carry, Carver, Christ Cha-
pin, ChriSman, Darby, Dickey, Endsirp,
Sldred, Erwin (Northampton), Falke
b>y, Findlry, Fvgri, Fvrienbaugh,
Graham (Allegheny) Groß, Hall, Haps,
Huwphrep. Jackson, Jamlson, Kepler,
Kimmell Kistler, Knight, Large, S. P?

Lewis (Schnvikili) Loga (Erir),
Long, Losch, Loudrnsiager, Matrer.Mor-
gan (Lawrence), Morgan (Schuplkill),
Mosr'p, Nislep. RowiinS, Rerd, Ro-
berlS, Rogers, Shonk, Snpder, Sirvens,
Steivaii, Stotzrr, Trrip, Tbo pson(la-
dtana), Thompson (Ärmst,ong), Wendi,
Wtllelt, Williams (SuSgaebouiia),
Waise und A-lkes?oB,

Die meiste der obigeu Stimmen
welche sü rdas Lizeus Gesetz abgegeben
wurden, kamen von Counties, in denen
das Lokal OplionS-Gesetz existiri. Für
diese ist das neue Gesetz allerdings gut,
aber um so schweirr sür solchr Countie,
in deiie man' bisher Lizensen halte.

Höre wir, was der achtbare Srnaior
oo Schupstil! Counip, Hr. O. P. B-ch-
tri, über das neue Grfttz zu sogin hat r

?Ich din sür ein billige, rhrlichrS L,zcnS-
Arsrtz, abrr nichl sür dieses Rmendemritt, rl-
chr jede Im Slaale destehentr örtliche Gcsitz
ändeen würde. (Die Bill vom Srnat sprach
dim Angeber einen Theil de Strafe zu, was
i'tzt wegfällt, während de, Wirth S3.tM Bürg-
ichasl leisten sollt,. Auch waren die Ratcn hö-
her.?D. Red.) Drn Bestimmungen drsseidrn
zvfolge müßte srdrr in einer Stadt mit mehr
als 500 Tarzahl,rn wohnen" Mann rinr Li-
zrnS von P?bl> bezahlen, einfach weil cr seinen

hat, während rin Mann, d in einem lown-
schip mit tttlii)oder mehr Taezahlrrn iedl, nicht
mrbr als HIM enirichtelr soll. Wiidrram, in
linear Sounip mit li>i)MDoder wrnigrr Ein-
w-hnern soll die LizenS PtbL betragen, wäh-

aus H3Vi> erhöht wird ein Nnlerschic ohne
Anstand und Grzechtiglrit. Abschnitt jl

qilligs wird, einer; Bond in der Summe von

chMli mit zwei Bürgrrn gebin muß, als Si-
cherheit sür Bezahlung aller Sirasen, die ri-

nrm Wirthe ausgelegt werten mögen. Der
Zweck dies Bestimmung ist cffendae, dic Ho-
teis auf dem Lande zu verhindern, LlzenS zu br-

aus eine widersinnige Bestimmung in 'Abschnitt
7 aufmeilsain. Dieselbe schreit ver, daß jede

Person, weiche ganz oder lhrilwrise die Schusd
trägt, daß sich Jemand drlrinkh drprjmigen ei-
ne angeimlsiue Entschädigung geben muß. wei-
cher für eine sgiche betrunkene Person jorgi.

Dic vorgeschlagenen Aenderungen ftal tm
höchsten Grade radilal zinh lvuneu die Zusti.
muntz drs HgustS icht erhalten.
hiingl Hr, Coaprr dies Bill ( c letziz
Stnudeo dir Sitzung tzin? Lasse gp
Frage offen rznh gerade dehaudelp, an-
mitßvlschläge helad-n, li-rjchö .g..

Wris. Wiedwlwsignv, t..,.
Nttnd.mentS w.rden. deut...
Mmti. an, eigeuiiichc Absicht des

, o? .
'""bin ging, den Widerruf dr Lo-

verhindern. Ich werde
gegen dirs Amendement stimmen."

Das neue Porti-Gesetz.-Da neue
Porto-Gesetz, welches das Porto aus
?durchgehende" Zeitungen verdoppelt,
erregt allgemeinen Unwille, naweniUch
de der Postbeamten, weicht nicht wis-
sen, wa sie mit drn Unmassen Blättern,
welche mangelhaft srankir aufgegeben
werden, anfangen sollen Die Haupt-
Bestimmungen des Gesetze sind in nach -
stehender Bekanntmachung de Postnzet,
flers enthalten, und da Publikum, 'sog

Die Poris Rate sür Postszwrb I.
te Classe tst (laut Cowgeeß G,s,tz
vom Mär, 1875) von I Cend p? zw,,
Unzen aus I Cent per Unzr oder Theil
derselbe erhöht worder. und wird t

s Folge deffrn hierdurch Notiz grgeber,
daß alle derartigen Postsache (incl.
Bücher, nicht regelmäßig erscheinende
Zeitungen (trunsjvut <zn-paz>er), pe
Indische Zeitschriften, Waaren, Muster,
Proben, Cireulare. Correktur-Bogeu,
Voch-Maapsttiple. Sämerete, Psion-
zen-Vlumen-Zwlehela, Reiser ,c. re.),
welche in diesem Bureau oder den dazu
gehörigen Stationen aufgegeben werden,
in 01l durch Freimarken vorausbezahlt
sein müssen nach der Rate von einem
Cent per Unze oder Theil derselben, an-
dernfalls jedoch nicht durch die Post be-
fördert werden."

Der erste amrrikauischr Cardinal.
Vie Erhebung de Erzbischos von

New Zlo-k. Dr. McSioSkp zum Carbi-
nal erlsingt durch de Umstand, daß er
der erstCardinal Im Amerika sei ,,d.
sür die Kaiholiken der Berel. Siaaie
ine besonder Bedeutung. Es siege
uns über sein Lrben folgende Notizenvor:

Erzbischos John McTlosky wurde In
Broollpn, N.-A., am 20. März lSlv
geboren. Sei. ,dm.,.n ihn
dem geistlichen Stande und erhielt er
seine Erzirhung im Mount St. Marp's
College, Emme,isbnrg. Maryland, und
trat spater in da dortigr theologische
Seminar über. IJahre 1834 wur-
de er zum Prirstrr ordinier. Er tesuch-
te hieraus Itali, (Rom) ?nd Frank-
"ich nnd di.l stch ,n beiden genannten
Ländern etwa 3 Jahre lang auf. Im
Jahre 1838 wurde er Rektor ter St.
JospH Kirche In New-Aork. Im lah.
re 1841 erhielt rr einen Ruf als P,o-sessor und erller Präsident des St. Jo-
hannis Collegiums in Fordhani. ehrte
aber schon rii, Jahr späi? zu seiner
Priesters!, zurück.

Im Jahre 1818 wurde er zum Co-
Adjutor de Bischof Hughes ernannt
mit drm Tiirl Bischof von Arier" und
wurde am 10. März 1844 consrkrirt.
AIS im Jahre 1847 Albanp zu einer
Diärese erhoben wurde, war er der erste
Bischof derselben. Als drr Tod den
Erzbischos Hughrs von New York abbe-
ri.s wurde Bischof McCloSkp zu srinem
Nachfolger ernannt und wurde am 0.
Mai 1804 als Erzbischos eingesetzt. Er
ist riu durchaus talentvoller unp gelrhr-
ter Mann nd besitzt einen sehr "gen
Gemeinst. Er unternahm den Bau
drr Kathedrale van Albanp und vrr-
wrndele rinrn großen Theil seiner Ein-
tünsie zum Ausbau der genannten Kir-
che. Er soll auch rin durchaus tüqiigir
Kanzelrrdner, und der hohen Würde die
ihm übertragen ist, durchaus würdig
sei.

Dn Rrsuliat des Ausgleichs in, Bc-
ircff Louisiana's.

New-Orleans, 18. März.
Marschall P a ckar d telrgraphirt dem
Governör Kellogg, daß das SchiedSge-
icht den Eonservalivrn rii> Majoeität
von acht Miigiledern des Hause zuez
kannt hat.

Pinchback uf dir Wartebank vrr-
wiesen.

Wash i ug t oa, IK. März. Ge-
g. Mitternacht kam S im Sruai zur
Abstimmung. Der Sruai beschloß mit
33 gegen 30 Stimme, die Frage der
Zulassung Pinchback' bis zum zweiten
Montage im Dezember zu verschieben.

Furchtbare Erdbeben in Uexika.
Eiebenzig Personen getödtet nnd

diele verwundet.
Guadalajara, Mexiko. 23. Fe-

bruar. Am Freitag, den 11. gebru-
ar wurde hier um jg Uhr Abends in
starker Erdstoß, verbunden mit heftigem
unteiirdtschrm Geiöse wahrgenommen.
Vier Mlniileu später wiederholte stch
das Phänomen und verursachte so pani-
schen Schrecken, daß die Einwohner in
höchster Bestürzung die instürzende Ge-
bäudt verließen und ans die freien Plä-
pe eilten. Der Erdstoß wurde bedeu-
tende Entfernung nach allen Richt-
gen der Windrose verspürt und tra am
heftigsten in ter Nähe des Balkan E.
boriico aus. Die Leichen on über 70
Personen wurden bis zum 10. bseeit
unter dl Ruinen ausgrsundeu.

Die Stadl St. Crislobal liegt voll-
ständig in Ruine und di, am Leben
gebliebene Einwohner müssen ihr Onar-
zirr unter freiem Himmel ausschlage.

Von Nah und Fsrn.
März Beilchen gibt es bereits

im Treibhaus,

Gold steht aus ?1.1 l Cent Präini-
uin In Philadelphia.

Ein Körbchen Erdbeere gilt jetzt
in New Jork 12.

Letzten Sonntag (21. März) sei,
erlen die hiesigen Israeliten d-'',
gest.

In dem M' gh.ni.r
P a augb'.i.?ich s.chz

Kiitanning Pa.. soll einem dorii-
gen Blatte zufolge schönsten Mäd-
chen besitzt. .

In Lanflrrg. Michiglan. soll eine
Familie sein die W. Kinder besitz. 20
von denselben sind Mädchen.

Zum amerikanischen Tonsnl in
Stuttgart hat der Präsident Herrn lo-
s'ph I. Polier von Massachusetts er-
nannt.

Schuplkill Eounly hat 11v.428
Einwohner; Luzerne Count 100,755;
Lancaster Sou'.iy 121.340 und Berks
Eouniv 100)701,

Tt'i roihe Licht bedeutet auf der
Eisend'ahn: ?Halt! Gefahr!" Eine ro-
th' Im Gesicht dürste eine glei-
ch'. Warnung geben.

Der Dachs scheint stch In diesem
Jahre in der Zeil verrechne! zu Haien,
denn seine sechs Wochen Winter sind
um und e ist noch immer kalt.

Seit der Entdeckung der Oelquel-
len In Butler Counip hat da dortige

Crimtusl-Gericht bedeuieAd mehr Fälle
als in früheren Zriien zu verhandeln.

Eine Depesche von London, Eng-
land, meldet den Zusammenbruch der
General South American Banking
C0.," welche in Vetriebs-Capilal von
XOOO.OVO 3,000,000) hatte.

Irr PittSburg wurden letzte Wo-
che i. Mvrrap nd W. Myer we-
gen Ermordung des Farmer Gotthart
Wahl de Morde im ?sten Grade schul-
dig befitnden.

sskach Angabe eine Manie in
Llewellchn schneel e seitdem IS. letzten
Stove ber 20 Mal, und er sämmtliche
Schne. hatte eine Ties von 89 Zoll
ober Fj Fuß.

Europäisches.
Deutschland.

Loudo, 15. März.-Einer Sps-
zlal-Dtpesche von Verlin zufolge soll dle
Regieuxng, um dem Giro der Aus-
Wanderung nach den Vereinlgien Staa-
ten zu hemmen, zu dem Entschlüsse ge-
laugt sein, bestimmt Theile der Kroo
läadereien tn Parzellen abzutheilen, s
daß der är" Bevölkerung, au wel-
ch? stch hauptsächlich die Auswandere
"krutiren, Gelegenheit geboten wird, stch
Heimstätten tm eigenen Vaterlande zu
verschaffen, deren Erwerb innerhalb ih
rer Mittel liegt.

Berlin. I. März. - Im pr.ußi-
sche Ahgrordnrtenhanse wurde heute
die Debatte über das neue Klrcheugeietz
eröffnet. Dr. Falk, der SulluSmlnistrr,
erklärte in einer Rede dir Nothwendig-
krtt neuer Gesetze übrr dir Beziehungen
zwischen Kirche und hob besonder die
Thatsache hervor, daß der Papst te öst-
eeichischen Bischöfe angewiesen habe,
Gesetze in Oestreich, welche den preußi-
scheu ähnlich seien, zu befolgen, während
er dl preußischen Gesetze auseinde. Der
Staat sürchie keine Encpclica. Halle j.
doch die Sacht sür wichtig und werde stch
nicht mit Verachtung von drr Kirch, be-
handeln lassen.

Fürst Bismarck hielt eine tndringliche
Rede ülier die Bill. Er sagte, die
Marime, daß man Gott mehr gehorsam
sein müsse, als deMenschen, meine sicher
nicht, daß man rinr von Jesuiten ir-
"geleiteten Papste mehr Gehorsam schul-
dig sei. al dem König. Die Regier-
ung ihur ihre Pflicht, i?b.n, sie die deut-
sche Gewissrnssreihett gegen Rom ver-
theidige.

Das Haus beschloß, die Bill in einer
Plenarsitzung zu debatiiren, anstatt die-
selbe an ein Comite zu verweisen

London, 17. März.-Dr ?Times"
sagt, Fürst Bismarck hatt in einer kürz
lich an den deutschen G'.sandtrn tn Rom
gerichtete Drprschr a'igeraihen, daß all
Staat mi, einrr gewisse Anzahl ka-
lholischer Uni,iß an,, sich miteinander
vereinigen solid?,,, um päpstlichen Ein-
mischungen (e, die Politik entgegenzu-
treten.

Berlin, 17. März.-D? Eezhzschof
von Köln sandte im Ncn des ge
sammt preußische Episkopat ein
Petition an das Abgevrdnelenhauo, den-
jenigen Theil der Kirchengcsepe, weicher
dem Papste -ine Antheil an der Ver-
waltung des lokalen Kirche,tgenlhninS
zusichrrt, nicht z genehmige.

I Wirn sind die Zeilen so schlecht,
daß die Leute nicht einmal so viel Geld
haben, um stch Pulver. Gift oder Stricke
kaufen , können. Einen billigen und
zugleich originellen Weg aus dieser Welt
meinde deshalb der Drechsler Karl
Wurst einzuschlagen, indem er stch auf's
Feld nächst ter Poiniengaff i Dorn-
bach Irgle, um dort zu ?srkeren. Ein
SicherheitSwachlman fand ihn jedoch
noch lebend und führte ihn nach Hause.

Lokal - Notizeu.
Dir Hautzhälterii unserer Gesundheit.

Die Leber ist das große LänteeungS- drr
Blutrrinigungiorgan des Körper. Setze die
große Haushälterin unserer Gesundheit inThä-tigteit. und dir faulen Stoffe, weiche im Blut
sticken und gleichsam die LedenSmasch'merie an-
faulen, erden allmällg aus dem Körper au-
geirieden werde. Zu diesem Bel,fe ist Dr.
Dierclioliion !ilc->lu-i>l Di-coverx (goldene
nredicinische Entdeckung) der vor Allem nöthige
Artikel. Da Mittel heilt jedeerdordener
Säst,, von der schlimmsten Skeophcl bis zu
gewöhnlichen Hitzblätterche, Fimicn obre Aus-schiäge. Große fressende Geschwür heilenmild uitter seinem mächtigen
flusse. BöSariige Vlntgiflr,
Oeganismus jtz?.Sch..cken,
und durch einen beharrlich,- und/lwaSianecn
Gebrauch d.S Mitirl

Tckwelluna.
Drüsrn, Grschwüiste und

vitt.a i'ch unier drn, Einfluß
AuflösungSmittrlS. SS Ist bci

thrlern und Medirinhäudlern zu ha-
. Man tan S in dculschen Umschlägrn

.ommen. IN,

Die Prob bestand.-Fr.Christin
Meister, Addison, Mise., heilt un Folgende

mite Seit langer Zeil liit ich an Herzklopfen
und Unverdaulichleit nd habe manchen Dollar
fürDoktoren ausgegeben. Alle war sür nicht.
Durch den Gebrauch von lii.Aug. König'S
Hamburger Tropfe wurde ich ganz hergestellt
und müchle nie mehr sei ohne dieselben Im
Hause zu habe. 17,

Vom Atlantischen bi zum Stil-
len Ocean erbrellet stch der Ruhm te
Gable Seren Were Schuhwerts. Es

reißt nicht, wird nicht undicht und fäll nie
auseinander. Versucht es. Achtet auf den
Paientsteinpel. Alle andere ist Nachahmung.

Gin hervorguckende Zehe steht
nicht hüdsch au und wird nie deiner,
wenn die Kinder Sikver Tip-Schuhe tra-
gen. Dleselden ersparen Euch die Hälfte Eurer

Bei allen Schnhhäudlern zu haben.

Niiths-l
Austösung de Räthsel in Reo. 34. er ?Pa.

SiaatS-Zeltung":
Nr. I.

!> Kühe G kl) Dollars, zusammen H5O.
I Schwein G 3 Dollar, 3

Sä Schafe G5O Ernt, zusammrn 7

IVO Siöck. 8100.

HarriSdura z Valeniin Manne,
Mulzer, Fidel Greinn, Wm. Ueding, Conrad
Held, PlitSdurg > Joseph Nlgel, East-Lidert;
H. Val. Klein, Allcghen, Clip, Martin Luih-
ringer, Stna ; Heinrich Zittlow, Carl H. Kin-
de,mann, Wilhelm Lang, Philadelphia; A.
Appel, Chicago, III.i Louis Haa, Itovna:
P. Schenk, Butler I. F. Geniinge, New-
Castle; John Volt. Kiiiauning ; Johann P,
Scheie, Lamaster; Feledeich Evele, Monnl-
dille.

Ne. 2.
?Bi mar k.-lßimarck.)

Keine richtige Auflösung eingeschickt.

Reue Aufgaben,
Reo. j.

(Singrs. von Hr. I. Süßenguid, Lanrastee.)
Ich saß del Ine Blase Wein,
Da fiel in Nein Thier hinein.
Wo hinein?
Da eine Thier sag! e allein.

Reo. 2.
(Inges, von Hen. B. Friedrich, MiilerSiown.)

Wa xließ denßipper am meisten, wenn
man ihm da ZeilungSgeld schick ?

Locale Neuigkeiten.
Laucaüiter.

v t g, Mirz 25^1875.
Gratulireu.-User jnnger Co

Columbia "?erlck," Hr. W. Hape Brie,
Hai eine Anstellung in er Office de Ben.
McCandle, Sekrrlär dr Innern ehaltrn,

Mühle abgebrannt. Di Mahl-
mühle de Hr. Dadld Bear zu Laneel Hill,
elwa deel Mellen unterhalb Rew Holland,
brannte am Donnerstag Abend total nieder.
Sämmtlicher Inhal wurde zeistiirt.

Neuer in Reamgtotv.? A Don-
nerstag winde die Wohnung de H,n. Reuben
Beck nabe ReamStow, Lankaster Counip, gänz-
llch durch Feuer zerstört. Hr. B. eitel nicht
al einen llebenock unb etwa Belize.

Bell thut'S.?Hr.Kolb von erttten
Ward In Lantaster hat rlnr an, eiche letzte
Woche ein Ei legte, da im Längenumfang neu
Zoll miß, nnd das descheidene ewlcht von
dreiviertel Pfund besitz,. -Bull für die achte
Waed.

Hat in Anstellung erhalten,
Dr.Einler, Westhäffee, Svhn unsre geschätzten
Agenien gleichen Namen in Lankaster, welcher
'w sehr befriedigende Tramen in der Uniderst-äi von Pennsvlvanien ledlhin machte, Hai eine
Anstellung als Arzt im Peettirian Hospital
>n Philadelphia erhalten. Wünschen ihm
Suceest.
! Gin Radikaler vrdounrt.-Ein
gewisser lame B. Henderso, wohnhast in
Maylown, Lantaster Countp, welcher on ?On-
lle Säm" als geheimer Ver. Staaten Detektiv
angestellt war. wurde am vorletzte Samstag
von Richter Cadwallader in Phlladetphla um
Slow gestraft, well er da- Geschäft ctne
Branntweinbrenner (!,Mar) tetelrd, wäh.
read er als Ver. Staaten Beamter funglile.

Werth, von Lankaster Countp.?
Wie der Bericht te Ackeedau-Commisfloner
mcidit. so beträgt der Werth der Produtte wel-
che Lankaster Countp jährlich erzeugt; 2Sj
Mllltonen Dollar, nd der Werth der Sabril-
"Nugntsse 821.051,270. Berk Count, nimmt
ie. dieser Statistik den höchsten Rang al acker-
bautreibendes Countp ,In, indem der Commis.
stoner seine Vcdrn.Erzeugnisse zu 834.100,0.0
tarlei.

Gin ..Vater inJSrael" heimge-
gangen. Hr. Adraham Cohn, stüher in
Leser drr ?SiaalSzeitung." und ohnhafi ei
s'inrr Tochter (Frau Löi in Lankaster, starb
am legten Donnerstag im Atter on St Jahre.
Der Verstorbene diente als Soldat unter Na-
poteon, und kämpfte dann spät, gegen ihn Im
Jahre 1812?15. Vor 8 Jahren kam er nach
Amerika, und wobnte längere Zeit tn New-
A-'k. Er war tn fcbr wtssenichaftltch gidtlde-
ter Manu, schiieb und sprach drrt Sprachen?
Hebräisch, französisch unddrulsch.und gab mrh.

rere Werke heraus.

Schandthat eines Arztes. Tho-mas H. Goobwt, ein prakttztrendrr Arzt on
Winbsor Townschlp, Rork Count, wurde am
letzten Mittwoch auf die Anttage hin verhaftet
und i> S Gefängniß gesandt, ein gewisse gel.
Namens Mai Eichelberger eifühet, und dann
eine Abortion an ihr vorgenommen zu haben,
an deren Folgen dieselbe starb. Mehrere Vre-
wandte der erst 23 Jahn zählenden und aus
srhr guter Familie stammenden Dame, fanden
dieselbe vor einigen Wochen n Ine, i.inen
Orte Marptand'S. wo sie der..Doktor" tn Ine,
Dachtammcr vrrstrckt HI,. Welche Strafe
sollte diesem elenden Schrnßal wohl aufeelrgt!
werde ?

Erfreulich.?ln Lantaster sind direMm-
silsreunde dran, einen gemischten deutsch, Ctzou
untre dem Namen ?Mendelsohn-Gofellschasti-zu grünten, und sind bereit dle nöthigen '.
stalten dazu getroffen. Hr. Pe°ft.Rtz istz-ader Spitze des Unternehmens, und wirst, neinrr 'Anzahl tüchtiger Künftiz, un)'--,
Dl. Ist sehe e.fr.ulich, den-. ,g °

t""sche Leben nwch Ich,erloschen st.
ö ">it obigem hoiea mir nun

auch noch, daß dir Besangveiet ?MSwneechvr"
-s nächsten SemmerS ein eoßartl-

r n
<n Lankaster athaltea Wied, unden am Güsten Juli seine Anfang neh.'ne''

? Ruch sollen mehrere auswärtige Besang-
Dreine dazu ringelnde weiden.?Surreß em
Unternehmen.

Rirch. Einweihung. - Wie neits
früher schon gemeldet, soll die deutsche katholi-
sche St. Anthonp-Kirche inLantaster, am äch-
sten Psingst-Montag etngeweiht werden. Dir
großartigsten Anstalten erden jetzt gemach,
um all,S noch Dagewesen zu übertreffe. Nach
Beendigung de Stnwrihung stndrt ein große
Prozession statt, und zwar unter er Leitung
fotgciidrr Marschälle! Haupt-Marschall, H.

l Ransiug! DtvisionS-Marschälle, John Ran-
stng. PH. Ftngrr, je. und nton Matt, je.

> Sämmtliche katholische Veeiln von HarrtSburg,
, olnmbla, gor, Libanon, Readtrg, PHUadrl-
> phla, Baltimore und anderen Ootschaften rr-
i den sich an dieser großartigen Feier bethetllgin.
. ErrurstonS-Ticket können sür jenen Tag an
> drn berschlrdenrn Eisrndahn-Stationen erlangt
z werden.?Wen die Lantaknianer twaS un-
, ternehmen, so darf man stch, drauf rechnen,

daß e ine Xumblü- vne-Affaire gibt.

Eine alte Bibel.?Wie ber Laakafter
?Voilsfreund" melde, so befinde sich in der
theologischen Bibliothek der dasigen Reformir-
ten Kirche eine deutsche ?Schweizer-Bibel,"
welche im Jahre 1531 r. Christoph Frosch
in Zürich gedruckt wurde, ine vollständige
Ausgabe von Luther'S vibeliidersetznng effchiru
belanntiich erst im Jahre 1534, bei Hant Sufft
in Wittenberg, Sachsen, obwohl da Rm Te-
ftamint in Luther' Uebersetzung schon in 4522
die Presse erlassen hatte, vi letztere Ueber
setznng wurde von den Zürcher B-iftllchen,
eiche die Ausgabe der Zürcher Bibel besorg,
ten. fleißig benutzt, während sie da Alte Testa-
men aus de ursprünglichen Ter, de Hebrä-
isch.n, übersetz,. Leo Jübar war einer von
ihnen, und der große Reformator Zwingli lei-
stete ihnen wesentliche Hülfe. Im Mai 4831
wurde das Werk vollendet, und am ltten Ok-
tober desselben Jahre fiel Zwing,, , der
Schlacht bei Tappet.

Roch in niederträchtigerSchur
k. Henr, F. Ray von Sonestoga To-
schip.LankasttrZounip, ein erheiratheter kann,
wurde vor einigen Tagen wegen Rothzucht er-
hafte. Rm tkten Januar soll er nämlich ein
eine Mädchen von ll Jahre, Namen
Heß nahe Safe Harbor genothzüchtigt haben.
Tin Warrant für seine Befangennahme wurde
erhalten, allein Map ließ sich nicht erdltcken-.
Vor mehreren Tage stard Indrssen seine Frau
im Wochenbett lie auch da Kind), nu ,r
' heiß, durch die strastarste Nachlässigle nnd-
durch Hunger. Map war nuu gekommen.,
um der Beerdiguug deizuwohueu, al er den
den Sonstabie, ldrn. Warsei) daseldst erbliekke
versteckt er sich im eller. Hier wurde er ,m
onstabier gefangengenommen, und vor Idee
man Wilep gebrach, welche, ,h ,gu
gel an Bürgschaf einstecke ließ. Da Nein,
Mädchen soll schwer beschädigt sei. Nachdem
er die Schandthat begangen, so er gedroh
haben, st,tbdteu, Im Fall st, etwa da,

sagen würde.?wäre e nicht effer, wen man

mit diesem Map nd dem ?Doktor" dwin
kurze Prozeß machte, und sie einige Minute
baumrln ließe?


